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Dringliche Fragen
für die Fragestunde der 81. Sitzung des Deutschen Bundestages
am Mittwoch, dem 28. Februar 2007
Geschäftsbereich des Bundesministeriums für Bildung
und Forschung
1. Abgeordnete
Cornelia

Hirsch
(DIE LINKE.)

Wie
wur
Mu
dpa
bewertet die Bundesregierung den Berichtsent-
f des UN-Menschenrechtsinspektors Vernor
ñoz über das deutsche Bildungssystem, der laut
-Meldung vom 25. Februar 2007, 16.10 Uhr am

Sonntag der Bundesregierung vorgelegt wurde, und
welche Konsequenzen zieht sie unter anderem aus
der Kritik, das deutsche Bildungssystem sei „extrem
selektiv“?
Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts
2. Abgeordneter
Volker

Beck

(Köln)

(BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)

Wie
Osl
200
gier
scha
Hei
bewertet die Bundesregierung das Ergebnis der
o-Konferenz zu Streumunition vom 23. Februar
7, und welche Position vertritt die Bundesre-
ung – inklusive der Bundesministerin für wirt-
ftliche Zusammenarbeit und Entwicklung,

demarie Wieczorek-Zeul, – hinsichtlich der Fra-
ge, ob aus Sicht der Bundesregierung ein rechtlich
verbindliches Verbot für jegliche Streumunition
oder nur für besonders gefährlich zu definierende
Streumunition erreicht werden soll?
3. Abgeordneter
Volker

Beck
(Köln)

(BÜNDNIS 90/
DIE GRÜNEN)

Wa
Bun
Stre
fene
bew
wen
s sind die Eckpunkte des Textentwurfs, den die
desregierung in Kürze für das angestrebte
umunitions-Verbot im Rahmen des neu geschaf-
n Oslo-Prozesses einbringen will, und wie
ertet die Bundesregierung die Erfolgsaussichten,
n neben dem Oslo-Prozess gleichzeitig auch im

Rahmen des Waffenübereinkommens der Vereinten
Nationen an einer Regelung zum Streumunitions-
einsatz gearbeitet wird?
Berlin, den 27. Februar 2007
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